
 Ziele der Fortbildung: 

� im Alltag Erfahrungsfelder für die Entfaltung 

von Konfliktlösekompetenz bereitzustellen 

� nach einem bestimmten 

Vermittlungsverfahren Konflikte zu lösen 

� Konfliktgespräche mit Erwachsenen zu führen 

� Einstellung und Haltung der Mediatorin / des 

Mediators zu verstehen und zu verwirklichen 
 

 

Inhalte der Fortbildung: 

Grundlagen 

• Konfliktausgänge und Konflikte verschieden 
 erleben 

• Elemente erfolgreicher Mediation 

• Mediation im Bereich Erziehung und Bildung 

• Neurobiologische Grundlagen des Lernens 

• Eigene Haltung in Konfliktsituationen 

Prävention 

• Herzensbildung - Kinder stark machen für 

 „Anders Streiten“ 

• Streitgeschichten und Rituale für „Anders 

Streiten“ im Stuhlkreis 

Intervention 

• Erst-Hilfe im Streit 

• Konfliktgespräch mit Kindern 

• Konfliktgespräch mit Gruppen 

• Konfliktgespräch mit Erwachsenen  

Organisation 

• Erziehungspartnerschaft – Elternabend  

• Nachhaltige Implementierung in der 

Einrichtung 

• Anerkennung als „Mediatorin / Mediator im 

Bereich Erziehung und Bildung“ im 

Bundesverband Mediation e.V. 

 

 

Referentinnen: 

� Gabi Althoff  

Dipl.-Handelslehrerin, Oberstudienrätin, 

Schulmediatorin BM, Mediatorin BM, 

Ausbilderin BM 

� Astrid Mehlkopf  

Diplompädagogin, Studienrätin an der Louise-

Schroeder-Schule, Schulmediatorin, 

Ausbildung zur Trainerin BMM für Mediation 

im Bereich Erziehung und Bildung  

� Jenny Fischer 

Erzieherin, Leiterin der Kindertagesstätte 

Marie Juchacz in Mainz-Kastel 
 

Termine:   

27. / 28. Oktober 2017 

02. / 03. Februar 2018 

16. / 17. März 2018 

13. / 14. April 2018 

25. / 26. Mai 2018 

 

Die Fortbildungsblöcke finden jeweils am Freitag 

von 14-18 Uhr und am Samstag von 9-18 Uhr in der 
Louise-Schroeder-Schule in Wiesbaden  

(Brunhildenstr. 55) statt. 
 

Teilnehmerbeitrag: 

Es fällt ein Teilnehmerbeitrag von 320 Euro an; 

hierin sind alle Seminarunterlagen enthalten. 

Die Fortbildung findet statt, wenn sich mind. 15 

Teilnehmer/innen verbindlich angemeldet haben 

(Sie erhalten dann eine Zusage); die Teilnehmerzahl 

ist begrenzt auf max. 20 Personen.     

Anmeldeschluss ist der 15.05.2017!

Anmeldung 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fortbildung  

„Mediation im Bereich Erziehung und Bildung“  

an der Louise-Schroeder-Schule Wiesbaden an. 

 
Name: ____________________________________ 

Privatanschrift: _____________________________ 

__________________________________________ 

__________________________________________ 

Telefon: ___________________________________ 

Email: _____________________________________ 

Einrichtung: ________________________________ 

Anschrift Einrichtung: ________________________ 

__________________________________________ 

__________________________________________ 

Telefon: ___________________________________ 

Email: _____________________________________ 

Rechnung:   �  privat   �  Arbeitgeber 

 

 

__________________________________________ 

Datum / Unterschrift 



 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte an: 
 
Verein der Freunde und Förderer der 
Louise-Schroeder-Schule Wiesbaden e.V. 

z. H. Astrid Mehlkopf 

Brunhildenstr. 55 

65189 Wiesbaden 

 

 

Bei Bedarf erhalten Sie nähere 

Informationen unter: 

astrid@mehlkopf.de 

Tel. 06136 - 761697 
 

 

 

 

 

 

Fortbildung „Mediation im 

Bereich Erziehung und 

Bildung“ 
 

„Positiv bewältigte Konflikte machen 
Kinder stark, aus ihnen gehen viele 
Lernerfahrungen hervor.“  
(Hessischer Bildungs- und Erziehungsplan) 
 

Für interessierte Fachkräfte aus Kindertages-

stätten und der Schulkinderbetreuung sowie 

für unsere Berufspraktikanten bieten wir im 

Schuljahr 2016/17 wiederholt eine Fortbildung 

zur konstruktiven Konfliktbewältigung an.  

Das Konzept der Fortbildung entspricht den 

Ausbildungsrichtlinien der Fachgruppe 

„Erziehung und Bildung“ des Bundesverbandes 

Mediation e.V. (BM) und beinhaltet sowohl 

Bausteine zur Prävention („Herzensbildung“) 

als auch zur Intervention (Hilfe im Streit). 

Wir arbeiten praxisorientiert in Simulations-

spielen und Übungen; theoretische Inhalte 

tragen zum Verständnis der Zusammenhänge 

bei. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten 

ein Zertifikat; die 60-stündige Ausbildung ist 

außerdem die Voraussetzung für ein 

Anerkennungsverfahren als ‚Mediatorin / 

Mediator im Bereich Erziehung und Bildung‘ 

durch den Bundesverband Mediation e.V.. 


